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und auswärts bei allen Kaiſerl. P 
„A. Retemeyer und NudMoſſe in 
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lungen werden in der E ten angenommen. 


aube u. die Jäger ſche Buchhand 
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aus Staatsmitteln erledigt. Erſterer erhält zu ſeinem 


NM 8351. 


ich über die außerordentliche Höflichkeit des 
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olzentſchädigung von 275 Ka 


Telegramm der Danziger Zeitung. 
ommen 6. Februar, Uhr. 
6. Febr. Abgeordnetenhaus. Die 
Berathung des Etats wurde in heuti 
deendigt. Die 250,000 Thlr. Entſchi 
Geiſtliche wegen durch das Civilehegeſetz ver⸗ 
urſachter Einnahmeausfälle wurden angenommen ; 
dagegen die Polen und das Centrum. 
Cultusminiſter verſprach eine Nachweiſung über 
die Verwendung der Summe und erklärte, daß 
die Bewilligung keine dauernde, ſondern daß die 
ur Ordnung der Kirchen⸗ 


Monarchen im geſchäftlichen Verkehr auszuſprechen. 
Als Beweis dafür deutete er an, mit wecher Rück⸗ 
er zu wiſſen verlange, ob in der 
r den Reichstag auch jener Paſſus 
der Thronrede für den Landtag enthalten ſei, 
welcher ſein lebhaftes Bedauern darüber ausdrückt, 
daß es ihm nicht geſtattet ſei, den Exöffnungs⸗ 
perfönlich beizuwohnen. 
enden Geſundheits 
e gegentheiligen 


alte 68 M und letzterer bei 


Bedingungen und 225 , ausmachenden 


von dem völlig befriedi 
des Kaiſers, erklärte a 


Summe nur bis wahr und wies zum Beweiſe auf das von 


leichen 
ehalte 


hiſchen Auf⸗ 
on Dr. Rohlfs find ſechs Karten 
e aufgenommen worden. 
en erregt 


8 Monarchen geſchriebene Couvert, 
man aus dieſer ſicheren 
men könne, daß der 
n der That hätten 
te geſtattet, den Reichstag zu eröffnen, 
fer habe es ſelbſt abgelehnt, weil ihm] d 
ohne Stütze die Erſtei 
weißen Saale doch etw 
Interpellirt über 
der parlamentariſchen K 


ung nothwendig ſei, um den Nothſtänden 


atholiſchen und evangeliſchen Geiſtlichen indem er bemerkte, daß 


und kräftigen Handſchrift entne 
Kaiſer nicht mehr krank ſei. 


ohne Erſolg gebli 
einem Piſtolenduelle, welche P 
an Dr. Eiſenlohr ergehen ließ. 
ab vor einiger Zeit einen Kinderball 
teligen Muſeums, was Letzterer 
e in Verſen geißeln zu müſſen 


— — 

r. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
erſailles, 5. Febr. Nationalverſammlung. 
Bei Berathung des neuen Steuergeſetzes wurde 
en 329 Stimmen beſchloſſen, auf die 
scutirung des von Léon Sap geſtellten 
mendements einzugehen, durch welches beantragt 


großen z Saale des hi 
als eine franzöſiſche Unſitt 
glaubte, die er einigen ſeiner Collegen üb 


das gleichzeitige Tagen 
örperſchaften, antwortete 


8 unterwegs keinen Ger 


* 


a Den 


im 


r 


durch 


Renaud's 
dieſelben in ſeiner Ehre 
en Dr. Eiſenlohr durch Pro⸗ 
iſtolen forderte; derſelbe er 
ht auf feine Familie nicht 


deren Vermittelung ſie au 
gelangten, welcher ſich 
angegriffen fühlte und d 
feſſor Dr, Karlowa auf 
klärte jedoch, aus Rück 
annehmen zu können. 


bayeriſchen, württem⸗ 
ndtage muß man aller⸗ 
er von den preußiſchen 
ppeltes Mandat annimmt, 
ch doppelte Nerven haben! — Unter den 
die Thronrede einen 


Fürſt Bismarck; mit ei 
bergiſchen oder ſonſtigen La 
dings Nachſicht haben, 


wird, den Betrag der Schuld⸗Amortiſations 
um 50 Millionen herabzumindern. — Vom 
verneur von Paris ging das Geſuch um die Er⸗ 
mächtigung ein, Bloncourt (Deputirter vou Guade⸗ 
1 Theilnahme an dem Commune⸗ 
aufſtande gerichtlich verfolgen zu dürfen. Die Ver⸗ 
am Sonnabend eine Com⸗ 


sabgeordneten hat 
efriedigenden Eindruck gemacht. 


— —-— — —— 5 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


ch wurde der Gedanke angeregt, eine Adreſſe an 
den Kaiſer zu richten, aber es machte ſich die Mei⸗ 
. die Ultramontanen es nicht 
unterlaſſen würden, eine Gegen⸗Adreſſe einzubringen. 
In unſeren Finanzkreiſen hatte ſich die Be 
geltend gemacht, daß die Thro 
energiſcher Weiſe über die clerikalen Um 
ſprechen würde. Aber der betreffende 
ſich nur innerhalb der Grenzen all 
deutungen, welche ebenſo gut die 
chwarze, wie die rothe Internationale treffen M 
können. Entſchiedener lautet die Ankündigung des 
Militärgeſetzes. Man glaubt, daß das betreffende 
Alinea der Thronrede im Zuſammenhan 
Stelle, welche die Begegnu 
Rußlands, Oeſterreichs 


miſſion zu wählen, die das Verlangen des Gou⸗ 
verneurs einer Vorberathung unterzieht. 


Berlin, 6. Februar. Angekommen Abends 4% Uhr. 
Pr. AJ conſ. 10 


nung geltend, daß 


n, 5. Febr. Das geſtrige par⸗ 
lamentariſche Diner beim Fürſten Bismarck ver⸗ 
ſammelte nebſt einer Anzahl Würdenträger der 
Krone die Repräſentanten beinahe aller Fractionen 
Die politiſche Conver⸗ 


des Abgeordnetenhauſes. 
ation wurde mit Lebhaftigkeit geführt, und der 


eichskanzler ſelbſt, von einer 
neter umgeben, erging ſich mit 
müthigkeit über die Themata de 


a 916/24) 9WE/a4 | Türten (6% 

BEL Ap-Mat| 20 f 20 K* 

es 3 h 
ril⸗Mai 22 1022 6 

Aug.⸗Sept. 23 7123 5 Wehlers. Lond. 

Ital. Rente 58%. 
n sbörſe: ziemlich feſt. 
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Barom. Term. R. Wind. Stärke. Himmelzanſicht. 


Als das Geſpräch 
ar fer Inſtructions depeſche 
ürſt, er könne nicht jedes Wort 
hl dem Sinne nach die Sache ihre 

habe. Es ſei jedenfalls her 


und Italiens beſonders 
en Eindruck in Frankreich 


u des Herrenhauſes, de 


kam, ſagte der Ö 
5 — 6% %% 


es) zu gar keinem 


zu fem 
ſſant waren die 
der Reichskanzler über den Gang der F 
andlungen gab. Unter Anderem betonte 
ß er zum nicht geringen Erſtaunen der Fran⸗ 
ſen beim Beginn der Negociationen 
illiarden verlangt habe. Er berief zwei Berliner 
Banquiers, die nach Paris 
ie meinten, daß ſie ni 
urückkommen würden. 
chwebten einige Ze 
aller Energie auf d 
ſtehen, bis er endlich au 
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hhaft bedeckt, Schnee. 
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eſchickt wurden, ob⸗ 
t lebendig von dort 
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ofs Ledochowszki 
tg.“ von dort fol- 
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Er blieb lange und mit 
er Forderung von 7 Milliarden 
inf zurückging; es mache 
utionen, Verpflegungs⸗ 
Occupationstruppen ꝛc. beinahe ſechs 
Milliarden. Fürſt Bismarck öffnete in G 
ſte ein eben empfangenes Hand⸗ 
aiſers. Daſſelbe veranlaßte ihn, 


bed., Regen. 
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it ganz trübe, Reg. 
dichter Nebel. 
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Reg. 


währte dieſes Brodeln und 
des practiſchen Engländers. 
ch bald von denen jener 
Hitzköpfe, er hatte Ernſteres, Poſi⸗ 
iveres im Sinne und widmete ſich fortan ganz den 


Doch nicht lange 
Strudeln in dem Kopfe 
Seine Ziele tren 


d, kritiſirend, unterſtützend, 
iſch thätig. Man 

haft olympiſches Leben. 

iſche Nächte in Reimannsfelde, 
end und Provinz unterbrachen 
Smith war in dieſen Kreiſen 
wenn nicht der Mittelpunkt, ſo doch ein gern ge⸗ 


regend, überall rathgeben 


die Kinder kehrten mittellos nach England 
ſelten oder nie ſchöpfer 


zurück und waren darauf, angewiefen, 
ihrer gründlichen allgemeinen 
Beruf zu gründen. Die Schwe 
ohn kam, wenig über 20 Jahre alt, in die 
(ding. Engliſch haben wir nicht 
öſiſch, worin er g 


John Prince⸗Smith. 
uar Nachmittags 4 Uhr iſt an 
Magenleiden der Führer der 
udelspartei, eine der bedeuten 
irthſchaftslehre in Berlingeſtor 


Bildung ſich einen 


einem langwierigen | 
fter ward Erzieherin. 


deutſchen Freiha 
Autoritäten der W 

ehörte eine lange Reihe von Ja 
einer friſcheſten 


Excurſionen in Umgeg 


die ernſten Arbeiten. olkswirthſchaftlichen Fachſtudien, der Ver 


nationalökonomiſcher Bildung. Von da ab 


ihm gelernt, franz 


reitung 
liegt 


ätig, klar, ausdauernd 
rderte er feine wiſſen⸗ 
chule gehören Männer 
Faucher. Syſtemen, 
pparaten war ſein klarer, 
geneigt, er erfaßte jede Frage 
chte ſie zu löſen und ſo der 
ecteſtem Wege zu dienen. Des⸗ 
feine lebendige, anregende 


offen vor uns; t 
ſchaftlich ech Geiſte 

aftlichen Zwecke 
an wie Michaelis, 


n- ſehenes Glied. Alle übrigen find ihm faſt voran⸗ 
gegangen, ſeine intimſten 

„Mit Nationalötonomie hatte ſich Smit 
dahin eben ſo wenig beſchäftigt, wie mit 
igenen. Die verſchiedenartige Lectüre in wenig 


richten mußte, wohl 
deſſen vielleicht mehr an uns als au 
Knaben brauchten eine feſte Diseiplin, 
mäßiges ſyſtematiſches Vorgehe 
Anleitung und das war nicht rech 
Schulmeiſter hatte Smith wenig, für Studenten 
und reifere Menſchen wäre er ein vortrefflicher 
Lehrer geweſen, anregend und ein 
Verſtändniß und Intereſſe fand. 

wir indeſſen doch viel von ihm, wenn auch 


rovinz an, ja es iſt der von hier ausgegangenen 
nitiative zu danken, daß der Verſtorbene über⸗ 
em Boden ſeinen Wirkungskreis 
Volkswirthſchaft eine Kraft 
che damals die Keime dieſer 


enſchaft durch Ideen befruchtete, durch rege 


Chefs eines reichen engliſchen, in Elbing 
en Handlungshauſes, Pott und Cowle, 
kinderlos ſtarben, verwandten ihr 


eunde läugſt geſtorben. 


gefunden, daß unſerer 
hrt wurde, wel 


Wiſſenſchaft auf d 
alb wird er durch 
keit in den Arbeiten f. 


Schüler 


de dauernder fortwirken, weniger durch 


gerade Engliſch. Manchmal wenn der ju 


u einer Menge 
der beſten Geſellſchaft ausgezeichnete, w 


tiftungen, welche ergeſchriebene Syſteme und 


emeinnütziger S 


eorien. 


S Tode Lettes hatte er die Leitung der 
volkswirthſchaftlichen Congreſſe übernommen, auf 
arfſiunige, die vorliegende 
gehend beleuchtende Vorträge weſentlich 
e gewirkt. Zuletzt war er 1871 in 
eſend. Auch im folgenden Seht, als 


Wegen unferer goldenen Jugend 
morgens etwas ermüdet in die Kla 
ihn die Declinationen und Conjugatiouen, 
inpauken der Regeln, die holpri 
verſuche, unſere plumpe Ungeſchicklichkeit, 
unüberwindlich abgeſtoßen haben. Dann klappt 
ehrbuch zu, zog einen 


5 Bildung, für Krank 
zu ſorgen ſuchten. 


en Ueberſetzungs⸗ 
Zeit, in der es no . 

kaum an den hö ch keine Real 
e Beſtimmung der 


er ſchallend das dſtrat. Bald mußte Smith aber fühlen, da ugreß tagte, war er noch na 


anzig 


ſein Amt zu übernehmen. 
it, der er jetzt unterlegen 
zureiſen, ehe der Con⸗ 
hat er nicht oft die 
m Bürger Deutſch⸗ 
atte. t ſeiner Gattin, der er 
elle Selbſtſtändigkeit und damit die 
en dankte, weilte er vor 
bing. Aus jener Zeit erzählt 
gern das Urtheil der geiſtvollen 
eine kleine Stadt, in welcher ich 
dter kennen gelernt habe“, welches 


ommen, um wieder 
ie Anfänge der Krankhe 
iſt, zwangen ihn indeſſen ab 
lange bevor greß eröffnet ward. Sonſt 
rovinz beſucht, welche ih 


nicht der Ort für feine Studien, für ſein W 
In Berlin gährten und 
die Kräfte durcheinander, 
cial die Welt verbeſſern wollten, 
1848 ihnen für Ausführung ihrer Ideen freiere 


Shakeſpeare aus der Taſche und begann uns, 
deutſch, vorzuleſen. Er las 
die früheſten Eindrücke, 
mich gemacht, daule ich 
ſondern eine Menge 


Stiftung ſetzte daher 
Summe zur Anſtellung 
lehrers aus, der, wenn mö 


wogten damals chaot 
glich, geborener Engländer al politiſch und ſo⸗ 
ihm und nicht nur dieſe, 
geiſtvoller Bemerkungen, 
trefflicher Gedanken, feiner Urtheile, die er als] B 
Perlen damals wohl meiſt au den unrechten Ort, 
unter uns zwölf⸗ oder v 


eine derartige Vacanz ein, ein 


rſtändlich waren es 
hilologen, wiſſenſchaftli 


er kleinen Stadt bewarben 
unſer neuer Sprachmeiſter 

cht Anſpruch auf den Ruhm eines aus⸗ 

rammatikaliſch und 
mannes machen. 

5 808 geboren, war er als kleiner 
Knabe mit feiner Schweſter dem Vater nach 
Britiſh Guiana gefolgt, wo dieſer die Stelle eines 
Eivilgouverneurs bekleidete. 


Muße zu ſeinen Stu 


eit lang an, angezo⸗ 
längerer Zeit in 


ierzehnjährige Jungen warf. 
mmelſtürmenden Ue⸗ 


11 . Ae de dein ober Bee $ 152 
{ gehen. Zehn oder zwo ahre 
hielt er es aus, vann aber quittirte er die Stelle, 
5 ae Sl leh 
eiſe tüchtiger, geiſt⸗ 
voller, hochbegabter Männer, wir nennen von ihnen J 
Rieſen, Kohts, die Härtels, auch Agathon Wernich, 
welche das dortige communale und geistige Leben, 
zeitiger hoher Blüthe brachten, ſchloß er ſich 
e beſtimmten Wirkungskreis, überall an⸗ 


anz anfangs der 


gezeichneten Lehrers, eines Elbing zu verlaſſe 


Wega den gebildeten F 


Der Vater ſtarb, 


. ge Abend 5% Uhr endete 
im fa t vollendeten 59. Lebensjahre 
ein ſanfter Tod die längeren Leiden 
meines innig geliebten Mannes und 
meines guten Vaters, des Mühlen⸗ 
Beſitzers 

Leopold Lämmer. 

Trauernd ſtehen bei ſeiner lieben 


eiche 
die hinterbliebene Wittwe 
Emma Lämmer, 
und Sohn 
Alfred Lämmer. 


ie Beerdigung meines 

Mannes findet nicht Sonn: 
105 ſondern Montag, Vorm. 
10 Uhr, ſtatt. 


L. Kutschke Wwe. 
Bekanntmachung. | 


Der Neubau eines Stallgebäud 
dem Förſter⸗Etabliſſement Mattemblewo 
oll in Submiſſion vergeben werden und 
eht hierzu auf 
Donnerſtag, den 12. Febr. er., 
5 Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau des Unterzeichneten Mottlauer⸗ 
gaſſe No. 15 Termin an; e 
ausgeſtellte Offerten ſind daſelbſt bis zu 
obiger Terminsſtunde einzureichen. 

ie Bedingungen nebſt Zeichnung und 

Koſten⸗Anſchlag können im dieſſeitigen Bu⸗ 
reau eingeſehen werden. 

Danzig, den 2. Februar 1874. 


Der Bau ⸗Inſpector. 
Nath. 


Bekanntmachung. 


1. Die Walzarbeiten füe die im Jahre 1874 
zu fertigenden Schüttungen auf der 
Danzig ⸗(Lauenburg)⸗Stettiner 
Danzig⸗Carthaus⸗Stolper Chauſſee, 
Danzig⸗Berent⸗Bülower 
2. Die Schlickabfuhren pro 1874 obiger 
Staatsſtraßen, ſollen in Submiſſion 
verdungen werden. 
Für die Walzarbeiten findet der Termin 


m 
Donnerſtag, den 12. Februar er., 
: Vormittags 9 Uhr, 
für die Schlickabfuhren desgl. 
an demſelben Tage jedoch 
; inne 10 Uhr, 
in meinem Bureau, Mottlauergaſſe No. 15 
att, bis zu welchem Termin daſelbſt die 
fferten Submit Bedi b 
‚Die Submiſſtons⸗Bedingungen liegen in 
meinem Bureau, ſowie bei den betreffenden 
Chauſſee⸗Aufſehern Rosnowski, Burchert 
und Schröder zur Einſicht aus. 
anzig, den 31. Januar 1874. 


Bau⸗ etor. 
Der 2 or 905 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung, 
zu Lauenburg i. Pomm., 


den 4. Februar 1874, Nachmittags 5 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kürſchner⸗ 


Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
Stto Schmalz hierſelbſt 


eſtellt. 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 
den 14. Februar d. J., 
Kali R 11 Uhr, 
in unſerem Gerichtslokal vor dem Commiſſar 
errn Kreisrichter Köhler anberaumten 
ermine ihre Erklärungen und Vorſchläge 
über die Beibehaltung dieſes Verwalters 


Geschlechts-, Haut- 
und Frauenkrankhel- 
ten etc., auch die veraltetsten Fälle, heile 

ich brieflich schnell und sicher 
‚Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstr. 62. 


im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben 

werden. Es ſind zu liefern: 

a. Kieferne Rundhölzer: . 
1010 Stück Rammpfähle 13 M. bis 

und 38 bis 42 Cm. im 


370 Stück Rammpfähle 14 M. bis 
und 38 bis 42 Cm. im 


1000 Ifve. Meter Rundholz in Längen 
nicht unter 10 M. und mindeſtens 
32 Cm. im mittleren Durchmeſſer 


ger Verkauf, 
Wir Endesunkerzeichneten beabſichtigen 
das früher dem Guts beſitzer 
Mihran, jest uns gehörige g 
elegen in der Falkenauer Niede⸗ 
en Mewe und Dirſchau), 
ſtehend aus ca. 250 Morg. Land u. 
nebſt ſämmtlichen dazu gehörigen Gebäud 
im Wege freiwilliger Unter 
weder öffentlich noch meiſtbietend, in 
zellen oder im Ganzen zu verkaufen. 
Zur Beſprechung von Verkaufsbedingun⸗ 
erkaufsunterhaudlungen werden 


Donnerſtag, den 19. Febr. er., 
von Vormittags 9 Uhr ab, 
i Kl. Falkenau anweſend 
fein, und laden Kaufliehhaber mit dem Be⸗ 
merken ganz ergebenſt ein, daß ſämmtliches 
en in beliebiger Größe von 
von dem Königl. Regierungs⸗ 
theilt iſt, und können am 


ſchon vorher beſehen 
1 werden für die Käufer 


Auf Antrag der betheiligten Inter 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß gegen 
rau Laura Möller ge 
tein das Verfahren ar 
keitserklärung erb 


hufs Entgegennahme der mir zugedach⸗ 
ten Arbeiten werde ich von Sonnabend 
den 7. d. Mts. an einige Tage hier, 
markt No. 4 (Reddig's Hotel) anweſend 
ein. 


Constantin Leitzsch, 


Geigenmacher. 
Schwed. Jagd-Stiefel- 
Schmiere 


in ganz vorzüglicher Qualität, wirklich echt, 
nur zu haben im Depot be 
Hermann Lietzau, 


Chemiker und Apotheker, 


Tannin-Terpentin 


aus Dämpfen in Th. Höhenberger’8 Fa⸗ 
u Breslau gewonnen, ſeit Jahren als 
glich bekannt gegen Nerven⸗Kopfweh 


Rheumatismus gicht 


In Fl. 8 12% Sgr. u. a 1 Thlr. in Danzig 
ichard Lenz u. Albert 


Rohrbeck in Ku 


Pommeyerhöhe zum Se 
Kurſtein No. 16 beſtellt i 
arienwerder, den 24. Jannar 1874. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
Bekanntmachung. 


Die Stadtverordneten - Ber 
Culn hat unter Beitritt des 
Magiſtrats beſchloſſen, das Gehalt des 
ermeiſters auf 1200 
ewerber um die Stelle wollen ihre 
Geſuche bis zum 15. k. Mts. dem Unterzeich⸗ 


Culm, den 4. Februar 1874. 
Der Stadtverordneten⸗ 
Vorſteher. 


2 1 
IV. Zuchtvieh⸗Anction 


8 
Lautensee 
bei Ehritburg, . 80 Altfelde, 


Freitag, den 27. Febr. 1874, 
Vormittags 11 Uhr. 


Zum Verkauf kommen: 
3 hochtragende Stärken, gedeckt von „Mar⸗ 
cus“, 17 Kuhkälber und 33 Bullenkälber 
der großen Amſterdamer Race und Kreu⸗ 
erdamer und Oſtfrieſen im 
onaten bis zu 2 Monaten. 


* des Gutes f 


— — wu 


b. Kieferne, fcharffantig beſchnittene 


charfkantiges 8¼ Cm. 
olz in Längen nicht 


20 Stück Jochholme 7,1 M. bis 8,7 M. 
und 2½ Cm. ſtark, 
ck Jochholme 8,7 


l, 
eler Holme und Schwellen 
185 Sm. ſtark in Längen nicht unter 


0 M., 

606,5 Ifve. Meter Schwellen /sı Cm. 
ſtark in Längen nicht unter 10 M., 
teter Brückenlatten ca. 
4 M. lang und 8/10 Cm. ſtark; 

o. Kieferne Bretter und Bohlen: 
918 OMeter 4½ Cm. ſtarke, kieferne 


500 Meter 8 Cm. 

unbeſäumte Rüftbohler 
1000 Meter 5½ Cm. 

unbefäumte Rüſtbohlen. 
Die Lieferungsbedingungen können im 
Hafenbaubureau zu Rügenwaldermünde 
werden. woſelbſt auf Verlangen 
„Abſchrift davon gegen Erſtattung der 
Copialien ertheilt wird. f 
Reflectanten auf vorſtehende Lieferung 
wollen ihre Offerten verſiegelt, franco und 
mit der Aufſchrift: a 
„Lieferung von Holzmaterialien 

für den Hafenbau zu Rügen⸗ 
waldermünde“ 


zer: 
506,5 Ifde. Met. 


in unſerer Behauſun 


Conductour einge 


alkenau, im Februar 1874. 
A. Bieber aus M 
F. Damrath aus Aplinten. 

i 6 bis 8000 Thir. Anzahlung 


ländl. Grundſtück 


in der Nähe einer Stadt zu kaufen oder 
pachten geſucht. Offerten w 
Exped. dieſer Zeitung unter 57 


In Mittel⸗Golmkau ſtehen IK 
> Zugochſen Pr 


iger Steffens auf Mittels 
Golmkau ſucht einen Amtsſchre 


zu engagive. _ __________ (6858 


Für Dampfschneide- 
mühlen u.Holzhändler 


Ein j. Kaufmann, verheirath., cau⸗ 
tionstäßt „ mit der Holzbranche und 
dem Berliner Ge 
im Beſitz eines 5 
platzes in der Nähe der Dftbahn, 
wünſcht mit einer leiſtungsfähig. Holz⸗ 
handlung in Verbindung zu treten, 
olz⸗Commiſſtons⸗Lager am 

ter V oa Ba —— 
unter V. ur etem „ 
Annoncen⸗Expedition in Berlin C. 


zu beziehen durch 


Neumann, in Neuſtadt Wſtpr. bei 
Brandenburg, in 


r. Stargardt bei 
(4 


m Verkauf. 


Reines Malzext-aot 
ungegohrenes und coneentrirtes 
Extract des reinſten Malzes, wirkt 
auf die irritirten Luftwege; 
Huſten, Heiſerkeit, trockenem 
Halſe anwendbar. Flaſchen zu 10 4 


Dentler'ſ 
3. D 


ortwährend mit den neueſte f 
ch dem geehrten Publikum 


Masken⸗Coſtiime 


für Damen in Sammet, Atlas u. Seide, 
einfachere von 1 % an. Dominos, Kutten 


a 15 Mr 
53. Heiligegeistgasse 53. 


23. Februar 1874, 


im Bureau der unterzeichneten Waſſerbau⸗ 
Inſpection abgeben, woſelbſt die Eröffnung 
fferten im genannten Termin in 
Gegenwart etwa erſchienener Submittenten 


Liebe's Nahrungsmittel in 


löslicher Form. 
Nährextract für Kinder und Re⸗ 
convalescenten, Muttermilcherſatz. 
aus der chem. Fa⸗ 
„Paul Liebe halten 


genwalbermündg 27 Jan 1874. auf Lager ſämmtliche Apotheken in 


Kgl. Waſſerbau⸗ 


Fuſpection. 
) 


j Zur Conserviru 


ur Conservirung d. 


Gexuches des Mundes, ſowie zu deſſen 
ung und Kühlung eignet ſich 


Anatherin⸗Mundwaſſer 
von Dr. J H. Popp, k. k. Hof⸗ 


Taxatoren und Agenten bei 
= und Feuer⸗Verſichcrun 8⸗An⸗ 
alten geeignete Bewerber jeden 
des in Städten und auf dem Lande. Adr. 


unter 5185 in der Exp. d. Ztg. erbeten. 


Ein Eleve, 
der ſchon in der Wirthſchaft thäti 


Anmeldungen unte 


5 in ommis, 
Materialiſt, mit guten Zeugni 
ſucht vom 1. April anderweit 
ment. Adreſſen unter 5873 


erbeten. 
ga ir Fade "ein 
= Käſe 
det 


[Glas-, Marmor- und 
fer-Billar ds 


in grösster Auswahl 


mit prämlirten Doppol - Stahlfeder - Mantinell-Banden und den 
ersten Billardzählern mit Glookenwerk, sowie sämmtliohe Billard- 
Requisiten, empfiehlt unter Garantie die Billard-Fabrik 


Wahsner, Breslau, 


Fabrik ı Berlinerstr. 
Comtoir und Magazine: Weissgerberstrasse No. 
Inhaber der goldenen u. silbernen Verdienst-Meda 


Nur noch einige Tage!! 


Da wir Umſtände halber genöthigt ſind, das Lager ſchleu⸗ 
ſo verkaufen von heute ab ſämmtliche Artikel ſo⸗ 


ehen durch Albert 
anzig, Langenmarkt 
(362 


Schi 2 
ühende Topfgewächſe 
empfehle in großer Auswahl ſehr billig 


„L. Schaefer, 
Kunſt⸗ und Handelsgärtner, 
Sandgrube 2 


Mal chinen⸗Vindfaden, . 


Gurte in allen Sorten empfiehlt die 
Mechan Bindfaden ⸗Fabrik von Arnold 
Thiele & Clauß, Berlin, Neue Grün⸗ 
H. 1550 C.) (5900 


chic nen 


18 e ich einen 


Agenten geſucht. 
Eine Kornbranntwein⸗Bren⸗ 
nerei ſucht zum Vertrieb ihres Fabrikats, 


welches aus reinem Roggen und Weizen 
herzgeſtellt wird, A l 


: tüchtige Agenten 
in allen größeren Plätzen Deutſchlands. 


fenbahn 


zu Banzwecken offerirt in allen Län⸗ 


5 


nigſt zu räumen, 


wohl in fertigen Herren⸗ Garderoben wie auch in anco Bauſtelle ſſerten sub K. 5907 befördert 


oder die Beſtellung eines anderen einſtwei⸗ 


gen und 5. [ 


ligen Verwalters abzugeben. 


nnoncen⸗Expediti 
Moffe n Berti ir ition von Rud 


— 2 


Stoffen, noch um ½ billiger als die bisherigen Fabrikpreiſe. oeschm ann, 


Allen, welche von den Gemeinſchuldner 


Die Unternehmer des Kohleumarkt 6. 


= 


etwas an Geld, Papieren oder anderen Sachen 


in Beſitz oder Gewahrſam hahen, oder welche 
an ihn etwas verſchulden, wird aufgegeben, 
nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu 
hlen, vielmehr von dem Beſitz der Gegen⸗ 
195 bis zum 4. März d. J. einſchließ⸗ 
ich dem Gericht oder dem Verwalter der 
Maſſe Anzeige zu machen und Alles mit 
Vorhehalt ihrer etwaigen Rechte ebendahin 
zur Concursmaſſe abzuliefern. Pfandinhaber 
und andere mit denſelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von 
den in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtücken 
nur Anzeige zu machen 
Zugleich werden alle diejenigen, welche 
an die Maſſe 3 Concursgläu⸗ 
biger machen wollen, bie eee aufgefor⸗ 
dert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen 
bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit 
dem dafür J ech Vorrecht, bis zum 
7. März d. J. einſchließlich bei uns ſchrift⸗ 
lich oder zu Protokoll anzumelden und dem⸗ 
nächſt zur Prüfung der ſämmtlichen inner⸗ 
halb der gedachten angemeldeten Br 
derungen, ſowie na efinden zur Beſtel⸗ 
lung des definitiven Verwaltungsperſonals 


den 21. März d. J., 

Vormittags 1 ? 
in unſerm Gerichtslokal vor dem Commiſſar 
Herrn Kreisrichter Köhler zu erſcheinen. 

Nach Abhaltung dieſes Termins wir 

eeignetenfalls mit der Verhandlung über 
en Akkord verfahren werden. 

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich ein⸗ 
reicht, hat eine Abſchrift derſelben und ihrer 
Anlagen en 2 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke jeinen % oh itz hat, muß bei 
der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften, oder zur Praris 

ei uns berechtigten ee evollmäch⸗ 
tigten beſtellen und zu den Alten anzeigen. 

Denſenigen, welchen es hier an Bekannt⸗ Re 
Igor ehlt, werden die Rechtsanwalte 
Bauck, Furbach und Schulz hierjelbft zu 


Sachwaltern vorgeſchlagen 
Bekanntmachung. 


Die Schluß ⸗Lieferung der für den Bau 


Ein Commis, 
mit guten Zeugniſſen verf 
ſofort oder 1. April eine 
Tuch⸗, Manufactur- und Leinen⸗Geſchäft. 
fferten unt. A. B. poste restante 

i zwei kleinen Mädchen von 10 und 7. 
Jahren wird zu Oſtern d. J. auf einem 


eine Erzieherin 


geſucht. Klavier⸗Unterricht Bedingung. Be⸗ 
werberinnen wollen ſich unter der 
B. St. Reichenau Oſtpr. melden. 


Ein verheirath. Gärtner 


erhält von ſofort gute Stellung in Barne⸗ 


( 
hrer, der mehrere Jahre 


Gute Petroleum-F asser 
Kauft zu höchsten Prei- 
sen die Internatio- 
male Handelsge- 
selischaft Hundeg. 37. 


Beſtellungen auf beſten Maſchinen⸗ 
Torf nehmen an die Herren 
Moor am hohen Thor und A. Haaſe 
Matzlauſchegaſſe No. 5. 


Getreideſäͤcke 


Hamburger Aus verkaufs, 
Gr. Wollwebergaſſe 19. 


Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne Wiedicin 
und ohne Koſten. 
„Revalesciere Du Barry von Lon 
Bei allen Krankheiten bewährt ſich ohne Mediein und ohne K 
dheitsſpeiſe Revalesciere du Barry von London, die bei Erwach 
Koſten 50 fach in andern Mitteln und Speiſen erſpart. 
uszug aus 80,000 Geneſungen an Magen-, 
en⸗, Hals⸗, Stimm⸗, Athem-, 
angen Copien gratis und franco geſendet werden. 
Gertificat Nr. 64,210. 
Mein Herr! In 
furchtbaren Zuſtande von 


ehen, ſucht von 


S S 


8, Bruft-, Lun⸗ 


Nerven-, Unterleib 
n — wovon auf Ver⸗ 


ruͤſen⸗, Nieren⸗ und Blaſenleide 


Neapel, 17. April 1862. 
ch ſeit ſieben Jahren in einem 
ch war außer Stande zu 


n Mühlenwerkfil 
in großen Mühl 
März oder auch glei 
Caution ſteht zur Verfügung. Adreſſen 
unter 5910 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
enſion für Knaben u Mädchen 
rn ab iſt zu erfahren unter 


A. B. poste restante Elbing. 
Binglershöhe. 
Sonntag, den 8. Februar: 


Salon-Concert. 


Anfang 4 Uhr. 
nder 1 S 


olge einer Leberkrankheit war i 
bmagerung und Leiden aller A ö 
ſchreiben, hatte ein Zittern aller Nerven im ganzen Körper, ſch 
rende Schlafloſigkeit und war in einer ſteten Nerven, 
hin und her trieb und mir leinen Augenblick der Ruhe ließ, dabei im 
Viele Aerzte hatten ihre Kunſt erſchöpft, ohne Lindern 
In völliger Verzweiflung habe ich Ihre Revalesciere ver 
Gott Dank. Die Revalceseidre verdient das höchſte 
völlig hergeſtellt und mich in den Stand geſetzt, meine geſell 
einzunehmen. Mit innigſter Dankbarkeit und vollkommener Ho 


aller Art von vorzüglicher Qualität empfeh⸗ 
en zum Verkauf und Verleihen 


SFS Er Frl 


dauung, fortwäh 


Hopfengaſſe No. 94, Ecke der Münchengaſſe 
(Speicherinſel __ 


Halbweisses 


in ſchöner Qualität bi 
Hugo 


g meiner Leiden. N ee er 
Tafeiglas 


Scheller, Danzig. 
es Staarren-Na 


olz⸗Verkauf. 


Dienſtag, den 10. und Dienſtag, 
den 17. Februar er., werden in dem 
auſe zu Kirchenjahn ca. 250 Klafter 
enes Fichten⸗Klobenholz I. Claſſe in dem 
zu 5 gehörigen Walde meiſtbietend 


Die Gutsverwaltung⸗ 


niſſe halber beabſichtige 
Bess 1 Meile vom 


Bahnhof Oſterode Oſtp 


liche Stellung wieder 


M fe de Brshan. 
Neufchateau (Vogeſen), 23. De 
durch Ausbleiben ihrer Regel 
enaunt St. Vitus⸗Tanz, im höchſten Grade und alle 
öglichkeit irgend einer Hilfe. Seitdem habe ich fie, auf An⸗ 
eundes, mit Revaleseiere genährt, und dieſes köſtliche Nahrungsmittel 
die die Leidende kennen, gänzlich hergeſtellt; fie ift vollkom⸗ 
emacht und viele Aerzte, die alle 
kaunt, mein Kind ſtark, friſch und 
Öffieier Comptable en retraite. 
art die Rexalesciere bei Erwachſenen und Kindern 


5 Sgr. 2 Pfd. 1 Thlr. 
24 Pfd. 19 Thlr. — 


ificat Nr. 65,810. 
5 Certifi > 17 Jahr alt, litt an der furchtbar⸗ 


ten aller Nervenzerr 


ieſe Geneſung hat viel A 
dieſes Uebel als unheilbar erklärt hatten, 
voller Geſundheit zu 


50 Mal ihren Preis in anderen 
In Blechbüchſen von ½ 
27 Sgr., 5 Pfd. 4 Thl 


finden auch bei un⸗ 


günſtiger Witter 
5858) 


o C 
Annonce des Herrn Schultz jr. 


mir kein Zimmer 

ich im Gegentheil nach 
ft hierorts fortſetzen werde. 

Jakubowski in Mewe, 


itteln und Speiſen. 
fund 18 Sgr., 19 
0 Sgr., 12 Pfd. 9 Th 
valesciere Biscuits: Büchſen a 1 Thlr. Sgr. und 1 Thlr. 27 Sgr. — Revalssciere 
en 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Ta 
{ lr. 20 Sgr., 288 Taſſen 9 Thlr. 15 Sgr., 576 Ta 
in Tabletten für 12 Taſſen 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 © . 
Thlr. 27 Sgr. — Zu beziehen durch Barry du Barry & Comp. in Berlin, 178 p 
Friedrichsſtraße, und in allen Städten bei guten Apothekern, Droguen⸗, Specerei⸗ und 
elicateſſen⸗Händlern. Depots in Danzig: Ca W. Di 
lin: Joſef Nowack; in Co 


ä e PT B-- 


Choeolatee in Pulver für 12 Ta 


aft il 
1 Thlr. 27 Sgr., 120 Taſſen 4 T kigeſchäd übernommen dat, 


wie vor mein Bau⸗ 
„ Forderung 60 N j 
Acker mehr als 2%, 
zum Weizenbau geeignet, viele und ſchöne 
Wieſen, neue Wirthii 


Redaction, Druck und Verlag von 


neuer Hafendämme zu Rü genwalder⸗ mann; in 
münde erforderlichen Holzmaterialien ſoll Eppinger. 


berg: Carl Lehment; in Stolp: V. A. Hundt. . 


